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Die Expedition
e

Die Kaiſerbegegnung
Es liegen heute die folgenden telegraphiſchen Nach

richten vor
Petersburg 23 Juli Nach einer weiteren Meldung aus

rn von geſtern unternahmen Se Majeſtät der Kaiſer
ilhelm und Prinz Heinrich nach dem Frühſtück von dem Groß

fürſten und der Großfürſtin Wladimir begleitet eine Spazierfahrt
durch Peterhof Um G Uhr fand ein Feſtmahl ſtatt an welchem
der Erbprinz von SchaumburgLippe 12 Perſonen von dem Ge
folge des Kaiſers Wilhelm 17 Perſonen von dem dentſchen Ge
ſchwader der Commandeur der hier vor Anker liegenden
amerikaniſchen Korvette 7 Perſonen der deutſchen Botſchaft
ſämmtliche Miniſter und diplomatiſchen Vertreter theilnahmen
Der Stagtsminiſter Graf Herbert Bismarck ſaß an der Tafel der
Allerhöchſten Herrſchaften Se Majeſtät der Kaiſer Wilhelm ſaß
rechts von Jhrer Majeſtät der Kaiſerin Bei der Tafel brachte
Kaiſer Alexander den Toaſt auf den Kaiſer Wilhelm aus Kaiſer
Wilhelm erwiderte mit einem Toaſt auf den Kaiſer Alexander
Um 9 Uhr war die Tafel beendet Se Majeſtät der Kaiſer
Wilhelm geleitete Jhre Majeſtät die Kaiſerin zum Wagen Der
ganze Garten war glänzend illuminirt Der Thee wurde in
Monplaiſir eingenommen Dem Schloſſe gegenüber wurde auf
dem Meere ein glänzendes Feuerwerk abgebrannt,

e u

Petersburg 23 Juli Aus Peterhof wird weiter gemeldet
Nach dem Feſteſſen fuhren die Allerhöchſten Herrſchaften durch
die feenhaft beleuchteten Parkanlagen überall von der zahlreichen
Menſchenmenge jubelnd begrüßt Um 10 Uhx abends wurde amFinniſchen Meerbuſen ein großartiges Feuerwerk abgebrannt

dem Frühmahl bei dem Großfürſten Wladimir beſuchten beide welche beunruhigend klingen

Kaiſer Wilhelm führte ſein Wiborger Regiment vor dem Kaiſer ſcheine als ſie ſeit Jahrz in n ſei und wennAlexander vorüber Die Uebungen verliefen ſehr glänzend ach von dort unten auch hier und da rn kommen

werde man dennoch nie ver
acht der konſervativen OrientKaiſer das Lagerlazareth des Wiborger Regiments wobei die d dürfen wie ſehr die r

Kaiſer die Kranken huldvoll auſprachen W de en rn en ge t
Petersburg 23 Juli Kaiſer Wilhelm wohnte abends der Verhältniſſen einen en Rückhal hden do Namensfeſtes der griechiſchen Königin in Pawlowsk bei rn kommen anderweite Ein e ſeetabt

Morgen findet Frühſtück auf einem deutſchen Kriegsſchiffe ſtatt die ebenfalls dem Frieden tig s SDie Abreiſe des Kaiſers Wilhelm erfolgt morgen nachmittag perten e

um 2 Uhr unſerer Otientpolitik in ſehr erhöhtem Maße reſpektirt we ger We darf S a verein daß der rin e her un und wenn auch momentan diePolitiſche Ueberſicht Schüſſe che dort hier nnd da abgegeben werden nichtwel
Der Proſivent ver franzsſiſchen Republit Carnot wer et an See ten ein

t ch dietraf am Sonntag mittag 4 Uhr in Valence ein Bei Vor h alt denn eine Kanonagde an dem Fuße olgtſtellung der Geiſtlichkeit hielt der Biſchof eine Anſprache worin t R ihahncheſid daß ein an enfchuß im
er erklärte daß die Geiſtlichkeit zu jedem Opfev für die Ehre Heurigen Jahre fallen könnte und ſicher iſt es daß die Ver

efürchtung die rigen
en

und das Wohl Frankreichs bereit ſei Er gab dann der hältn aniens und Serbiens die Befi
Achtung für die Verfaſſung Ausdruck und fügte bei die ſchwere Schuß könne dort fallen ſo gut wie ausſchlief
Geiſtlichkeit würde ſich glücklich ſchätzen wenn die Regierung im Jahre in r r e te
ihr mehr Freiheiten gewähren würde Carnot erwiderte die n r Ansben h ſelben du d Rukewntt Metre u
Regierung verfolge überall das Prinzip der Toleranz in aus

7

S Jus vorgebeugt und die Welt hat von den Gefahren welche demgedehnteſter Weiſe Wie die Franee mittheilt beabſichtigt Frieden amals gedroht haben nicht das mindeſte erfahren
Boulanger ſich um das Deputirtenmandat im Departement Heute ſind weder in Bosnien noch in der Herzegowina exzeptiv
der Somme zu bewerben wo im nächſten Monat wahr nelle Ausnahmemaßregeln nothwendig und ſchon hieran mag
ſcheinlich am 19 eine Nachwahl ſtattfinden ſoll Ueber die t erweiſen daß die ganze Situation bedeutend friedlicher
gin Sonntag ſtattgefundenen Nachwahlen liegen heute folgende als ſie nach den Meldungen intereſfirter Quellen vielleicht

telegraphiſche Nachrichten vor ſcheinen mag
Paris 23 Jul Nach nunmehr feſtſtehendem Reſultate Die Pforte hat in einen Ründſchreiben die Mächte von

über die Deputirtenwahl im Departement Ardeche wurde der Beſetzung der Eiſenbahnlinie Be e t durch
Beauſſier Opportuniſt mit 000 Stimmen gewählt während die bulgariſche Regierung unterrichtet Obwohl Her Vulkowitſch
Boulanger nur 25,000 Stimmen erhielt Chepi Opportuniſt beſtimmt verſicherte Bulgarien habe die Linie nur der Sicher 4
wurde zum Deputirten bon Lyon mit 32,000 Stimmen gewählt heit wegen beſetzt und eine Beſitzergreifung ſei ausgeſchloſſen

ung en er waren an van denen jeböch nur fürchtet die Pforte dennoch Bulgarien werde nicht mehr davon

33,000 ſtimmten t hin der Dordögne mit 49,427 Stimmen gewählt wo
erhielt Boulanger nur rund 5000 Stimmen

Eines iſt aus den vorſtehenden Wahlergebnifſen zu lernen

n Gier

wobei die Jnitialen des Kaif lhelViktoria wiederholt in Brillantfeuer erſchie nen
ersburg 23 Juli Ueber däs geſtrige Feſteſſen ine e An e h ngus 60 Gedecken beſta e e goldenes Serviee an den übrigenDaſe n t ernes benuht Die ruſſiſchen Herrſchaften ha

in preußiſcher Uniform die deutſchen Herrſchaften in ruſſiſcher
Jhre Majeſtät die Kaiſerin welche eine weiße Robe angelegt
hatte war mit dem Bande des St Andreasordens geſchmückt
die Großfürſtinnen trugen das Band des St Katharinenordens
Rechts von dem Hofminiſter welcher der Kaiſerin gegenüber ſaß
hatte der deutſche Botſchafter General v Schweinitz ſeinen Platz
links von dem Hofminiſter der Staatsſekretär Graf Bismarck
ferner die Miniſter v Giers Wannowski Poſſiet Deljanoff der
Botſchafter Graf Schuwaloff und Baron Jomini Bei dem
Toaſt des Kaiſers Alexander intonirte die Muſik die preußiſche

bei demjenigen des Kaiſers Wilhelm die ruſſiſche
ymne

Petersburg 23 Juli Nach Schluß der Feſtlichkeiten in
Peterhof reiſten die Majeſtäten ſowie Prtnz Heinrich nebſt Ge
folge nach Krasnoje Selo ab wo heute ein großes Kavallerie
Manöver mit Reiterſpielen ſtattfindet

Krasnoje Selo 23 Juli Heute vormittag wohnten beide
Kaiſer den Uebungen des Wiborger Jnfanterie Regiments und

Kaiſers Wilhelm ſowie der Kaiferin Die Abkehr vom Boulangismus liegt offenkundig vor
Boulanger s Wahlniederlage von Sonntag den 22 d trifft
den unrühigen Parte S ſchwerer als alle vorhergegangenen

an et daß die Wähler des Ardöche Departements
wie der General a D gel

in der Deputirtenkammer nicht entbehrt werden könne haben
ſie im Gegentheil zu verſtehen gegeben wie wohlverdient die
Herrn Boulanger durch den Degen Floquet s ertheilte Lektion

das ihm gehörige parlamentariſche Mandat ſo leichten Herzens
verzichtet anderweit zu entſchädigen Mit der politiſchen Lauf
bahn desaus dem Ergebniß der Sonntägswahl im ArdöcheDepartement
empfangen

Das engliſche Oberhaus hat am Montag die Novelle
zu dem Patent Muſter und Markenſchutzgeſetz vom Jahre
1883 in dritter Leſung angenommen

Der wiener Korreſpondent des Peſter Lloyd hat eine
Unterredung mit einem der hervorragendſten Staatsmänner
Wiens über die Orientlage gehabt als deren Geſammt

inzufügte daß die bulgariſche Regierung den Betrieb derSt rch die Selſchet Val e dulden werde
e e

nehmen und durch ihr Votum erklären ſollten daß ein Boulanger Serireter nach Bellowe geſchickt worden

e laſſen und bei er ele it die Linie bis MuſtapPaxis 23 Juli Taillefer Bonapartiſt iſt n r e nen hen San t en 3 o
eventuellen e Jnvaſionsverſuch zu erſchweren Jm
übrigen verlaängte

der beſetzten Strecke Bulgarien überlaſſen werde wobei er
Vulkowitſch thatſächlich daß der Betrieb

den Andererſeits hat die
Geſellſchaft Hirſch von dem öſterreichiſchen Konſul unterſtützt
in Sofig gegen den eventuellen Betrieb der Strecke Sarembeh

ſei und wie wenig Neigung ſie bekunden jemanden der auf ereis ſeit dem r arien proteſtirti Sie hat die Streckeuli dem Verkehr übergeben

Nach Meldungen die aus Abeſſhnien in Jtalien ein
éral iſt s vorbei den Eindruck mu n getroffen ſind wurde der König Tekla Haimanot von Godſchamr e r S Wagen e ein Vaſall des Kaifers Johannes II von Abeſſynien anfangs

Februar lanfenden Jahres bei dem Orte Mekkana Sehlaſſié
ungefähr in der Mitte zwiſchen Gondar und Matamma von
den Machdiſten bis zur Vernichtung geſchlagen und ſein Heer
zerſprengt Der König ſelbſt konnte ſich nur durch einen ver
zweifelten Eilritt mit etwa 10 Mann ſeiner Umgebung nach
Mankorer retten Die Derwiſche nützten den Sieg wacker aus
rückten gegen Gondar verbrannten die alte Stadt ſammt ihren
Kirchen und zogen gegen Debra Tabor die gewöhnliche Re

der vom Großfürſten Nikolaus befehligten Garde Kavallerie bei

Pon den Vayrenther Fellſpielen

Mehr als je haben die Feſtſpiele ihre alte Anziehungskraft
bewährt Angehörige der verſchiedenen Nationen ſind herbei
geſtrömt um den Offenbarungen des großen Meiſters zu
lauſchen und manchem glänzte es feucht aus dem Auge das

nun danket Gott daß ihr berufen ſeid zu hören Es iſt
charakteriſtiſch daß man in Bayreuth nur frohbewegte Ge
ſichter ſieht man merkt jeder bemüht ſich das Alltagsleben
zu vergeſſen um ſich freudig erregt dem ſchönen Kunſtleben
hinzugeben Bayreuth macht eben nicht nur andere Künſtler
ſondern auch andere Menſchen Wie ein Zauberwort wirkt s
auf alle Parſifal, wie ein elektriſcher Schlag wirkt der erſte
Ton der Fanfare die ins Feſtſpielhaus ruft und wenn dann
die allmälige Verfinſterung des Hauſes den Anfang des Feſtſpieles
anzeigt lagert eine ſo feierliche Stille über dem Publikum daß
man meint an heiliger Stätte zu ſein Und dieſe feierliche Em
pfindung iſt es die alle äußeren Zeichen des Beifalls unterdrücken
möchte wenn es geſtern trotzdem zu rauſchenden Kundgebungen
kam ſo mag man dies auffaſſen als ein Zeichen der Freude
daß die Feſtſpiele in alter Pracht wieder erſtanden ſind Eine
Reihe Fürſtlichkeiten hatte ſich eingefunden außer der Groß
fürſtin Vera von Würtemberg waren die Prinzeß
Amalie von Baiern der Prinz Max von Baden
der Fürſt Alexander von Heſſen und ſein Sohn der
berühmte Battenberger eingetroffen des letzteren Helden
ging zog die Menge ſo ſtark an daß der Prinz ſich zum

ra entgegen ſeiner tapfern Natur genöthigt ſah Jn dem
Publikum hörte man ſehr viel franzöſiſch und engliſch ſprechen
auch Jtalien und Spanien dann namentlich Rußland waren
vertreten eine eigenthümliche Erſcheinung wenn man bedenkt
daß Wagner ſeine Kunſt für das deutſche Volk gusübte Zu
den Aufführungen hat man eine Srgrpt neuer Künſtler heran
gezogen van Dyk der den Parſifal und Walther von Hol
zing Meiſterſinger Fugt iſt in Deutſchland überhaupt eine
neue Erſcheinung Fräulein Bettaque kommt ten

en

reſultat hingeſtellt wird daß ſie in keiner Art bedrohlicher er

Bei einer Aufführung des Parſifal wird ein möglichſt enges
Zuſammengehen der Künſte verlangt die Regie muß jeder An
deutung der Muſik folgen und diefe wiederum jeden ſceniſchen
Vorgang kräftig unterſtützen Unter Wagner s Leitung er
reichten die Aufführungen einen ideglen Standpunkt und nie
mand der damals den Aufführungen beiwohnte wird den
erhabenen Eindruck vergeſſen Der jetzigen Leitung fällt ledig
lich die Aufgabe zu jene Jdealität zu erhalten und an den
Stellen wo ſie verloren ging ſie wieder zu erreichen ſuchen
Mit großer Auerkennung kann man aller dahin gehenden Be
ſtrebungen gedenken mit unendlicher Sorgfalt wurden ſeit
Monaten die Aufführungen vorbereitet mit hingebender Liebe
empfingen die Künſtler alle jene Hinweiſe auf die Forderungen
des Meiſters die von Eingeweihten ausgingen Ein Anzahl
der ſorgfältigſten Bühnenproben Erleuchtungs und Deko
rationsproben gingen voraus ehe man an die Zuſammen
ſtellung aller mitwirkenden Faktoren ging Es wäre
traurig wenn alle dieſe Bemühungen bei der Vortrefflich
keit der verwendeten Kräfte nicht ein ausgezeichnetes Reſultat
d hätten Daſſelbe war ſchon nach der erſten Auf
führung zu erkennen hätte nicht die oft zu gelehrte Tempo
nahme des Dirigenten geſtört ſo wäre man ganz in die Zeit
alter Vollendung zurückverfetzt worden Van Dyk ſang den
Parſifal Zum erſten male erſchien der junge Künſtler vor
dieſem Publikum das die muſikaliſche Welt bedeutete und hat
ſich mit einem Schlage gewiß den Ruhm eines der aus
gezeichnetſten Wagnerſänger errungen Dem Sänger gereicht feine
herrliche a Erſcheinung ſehr zum Vortheil dabei iſt
das Spiel von höchſter Jntelligenz die Mimik immer zu

en Die Stimme ein etwas gedeckter prachtvoller Tenor
n zwar bei dem jugendlichen Feuer des Sängers den An

trengungen nicht immer Stand aber das Maßhalten wird
kommen und Bahyreuth hat einen idealen rer

Frau Materna Kundry iſt eine geniale Natur die aber
öfters über die Grenzen des Schönen hinaus ſtrebt Alle
wilden Partien gelangen ihr ſonſt am beſten um ſo merk
e daß diesmal die Büßerin Kundry im letzten Akte

und einem Verſtändniß daß man nur auf frühere direkte

i

erſtenmale nach Bayreuth Halle ſandte ſeinen tre
enorBaritoniſten Herrn Hettſtedt Leipzig ſeinen lyriſchenHerrn Hedmondt 9 Hannover ben Bänſten billheikter c

am höchſten ſtand Hier war alles von ne aſpiration des Meiſters zurückführen kann Höchſt 3

a
ſidenz des Negus Johannes Dieſer ſelbſt eilte damals vom

war der Klingſor des Hrn Plank eines Sängers von Gottes
Gnaden Ganz genial iſt ſeine Deklamation dabei die Ton
gebung von einer überwältigenden Kraft die Charakteriſtik
ganz hinreißend von dämeniſcher Wahrheit Auch Hr
Wiegandt der als Nachfolger des unvergeßlichen Scarig
die ſchwerſte Aufgabe hat iſt ein Auserwählter unter den Be
rufenen Iſt es ihm auch verſagt ſich im erſten Aufzuge ge
waltig emporzurecken ſo ſchafft er in dem Gurnemanz des J
letzten Aufzuges ein herzbewegendes re Bild Scheide
mantel Dresden erreichte ſeinen Vorgänger Reich mann
trotz höherer Begabung nicht Hr Reichmann iſt eben für
die leidende Geſtalt des Amfortes wie geſchaffen die un
endliche Weichheit der Stimme macht es ihm möglich jeder
ſchmerzhaften Regung der Muſik in überzeugender Weiſe zu
folgen und ſo erhalten wir ein Bild das trotz mancher Schatten
ſeite doch hochergreifend wirkt Scheidemantel s Stimme
iſt nicht zum Leiden und Klagen geſchaffen als Sachs mag
er mehr am a ſein Von den Vertretern der kleineren
Partien muß Hr Widey mit Auszeichnung genannt werden

Sehr ſchön wurden Dank der ausgezeichneten Leitung des
Hrn Porges die Chöre ausgeführt in dem Blumenmädchen
enſemble vermißt man manche hübſche Stimme von früher
doch war auch hier der Geſammteindruck e Das
Orcheſter klang herrlich war aber noch nicht auf dem ge
wohnten Gipfel ſeiner Leiſtungsfähigkeit angelangt Herr
Mottlkl nahm vieles in anderem ger als Hofkapellmeiſter
Levi und es wäre wünſchenswerth geweſen an der altbewährten
Auffaſſung feſtzuhalten Doch muß man ſich an das Neue
erſt gewöhnen und deshalb ſoll ein endgiltiges Urtheil über
Mottl s Auffaſſung bis ſpäterhin aufbewahrt bleiben Eben
rüſtet man ſich zur Ausfahrt für die Meiſte ngeraufführung
und im ganzen Orte herrſcht jenes feſtliche Treiben was in
Bayreuth die Fremden heranzieht Zu der Parſifalaufführuwaren ſämmtliche Plätze vergriffen auch für die heutige u

führung herrſcht ſchon jetzt große Platz noth
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Eingreifen Könvari
nördlichen Kriegsſchauplatze nach dem Süden allein erſt deme nene von Schoa gelang es den bar

ſchen Feind in ſeinem Siegeslaufe aufzuhalten Die
Derwiſche hatten 30,000 mit Remingtonbüchſen wohlbewaffnete
Krieger ins Treffen geführt während die Abeſſynier über100 do Mann verfügten von denen freilich nur 20,000 mit
alten Feuerwaffen verſehen waren Menelik wird infolge feines

erfolgreichen Einſchreitens gegen die Derwiſche als Retter des
Vaterlandes geprieſen und iſt nunmehr der populärſte Mann
im äthiopiſchen Reiche Die Derwiſche hieben nach der
Schlacht von Mekkang Sehlaſſiö den Abeſſyniern welche den

ropheten zu bekennen ſich weigerten Hände und Füße ab und
ießen die Unglücklichen an den Heerſtraßen liegen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Sofia 23 Juli Fürſt Ferdinand iſt heute hierher

zurückgekehrt vergs d egBukareſt 23 Juli Der König und die Königin werdenSingaja am tichſten Mittwoch verlaſſen der König begiebt ſich

nach Gräfenberg in Oeſterreich Schleſien zum Kurgebrauch die
Königin nach der Jnſel Shlt

Deutſches Reich
Verlin 23 Juli Die zur Zeit in Potsdam und Umgegend
de Höchſten Herrſchaften wohnten am Sonntag vor

d ag dem Gottesdienſte in der Friedenskirche zu Potsdam bei
unternahmen danach Spazierfahrten und nachdem Beſuche

Daß aufgeſchoben nicht aufgehoben iſt e heute Herr
v Rauchhaupt und die Kreuzzeitg erfahren Bekannt
lich wollte die Nordd Allg Zeitg bevor ſie ſich mit dem
bereits erwähnten Artikel des Herrn v Rauchhaupt befaßte
zunächſt abwarten welche Bedeutung dem Artikel von anderen
Seiten beigelegt werden würde Wenn nun heute die Nordd
Allg Ztg ſich in der Angelegenheit mit ganz ungewöhnlicher
Schärſe äußert ſo muß man daraus die Ueberzeugung ge
winnen daß man in der berliner Wilhelmſtraße von dem
Auftreten des Herrn v Rauchhaupt recht unbequeme Wirkungen
befürchtet Hören wir nun was die Norddeutſche ſagt

Wir verzichten darauf mit der Kreuzzeitg über die Nützlich
keit und Nothwendigkeit des Kartells in Erörterungen ein

Jn kleinlicher Parteipolitik befangen hat dieſes Blatt
ſchon längſt den Blick für die wahren Jntereſſen des Vater
landes verloren Das Bündniß mit dem jeder ſtaatlichen
Autorität widerſtrebenden Centrum iſt ſeiner politiſchen
Weisheit letzter Schluß und in tiefgewurzeltem Haſſe gegen
alle die nicht ihren ſpezifiſch kirchlichen Standpunkt theilen
ſcheut die Kreuzzeitg nicht davor zurück zur Bekämpfung der
nationalen Elemente in der Provinz Haunover auf die Hilfe
der Welfen zu rechnen trotzdem dieſes Liebeswerben auf ſeiten
der Letzteren nur Spott und Hohn gefunden hat

Anders verhält es ſich mit Herrn v Rauchhaupt Herr
v Rauchhaupt iſt der anerkannte Führer der konſervativen
Partei im Abgeordnetenhauſe In dieſer Eigenſchaft liegt ihm
die Verpflichtung ob die Auffaſſungen nicht eines kleinen
Bruchtheils ſondern der Geſammtpartei zu vertreten Die
Auffaſſung der konſervativen Partei in ihrer Totalität geht
aber nicht dahin mit der nationalliberalen Partei zu brechen
ſondern im Gegentheil mit derſelben zu einer Verſtändigung zu
gelangen Wenn daher Herr v Rauchhaupt im Widerſpruche
hiermit in ſeiner neueſten Veröffentlichung offenkundig dazu
beiträgt die naturgemäß zwiſchen verſchiedenen Parteien vor
handenen Gegenſätze bis zu einer unüberbrückbaren Kluft zu
erweitern ſo kann er nicht als der berufene Vertreter der
konſervativen Partei angeſehen werden

Unſere Zuſtände ſind nicht danach geartet daß wir uns den
Luxus einer die ſpeziellen Parteiintereſſen rückſichtslos ver
folgenden Fraktionspolitik geſtatten könnten Das deutſche Volk
hat aufgeathmet als es durch die Reichstagswahlen des vorigen
8 es von dem Banne der Majorität Richter Windthorſt

rillenberger befreit wurde und mit freudiger Genugthuung
hat es begrüßt daß an die Stelle unfruchtbaren Parteigezänkes
ein zielbewußtes erfolgreiches Wirken zum Beſten des Vater
landes getreten iſt Vielleicht wird Herrn v Rauchhaupt in der
Stille des ländlichen Aufenthaltes deren er ſich gegenwärtig
erfreut die Ueberzeugung kommen daß die Aufgaben des
Preußiſchen Landtages von denen des Reichstages nicht ſo ver
ſchieden ſind wie er im Verein mit der Kreuzzeitung an
nimmt und daß es unmöglich iſt im Reichstage mit einer
Partei Freundſchaft zu halten welcher man im Landtage feind
lich gegenübertreten will

Wir halten an der Hoffnung feſt daß es gelingen wird bei
den bevorſtehenden Wahlen zum Landtage zwiſchen den natio
nalen Parteien einen Ausgleich herbeizuführen welcher ein dem
nächſtiges erſprießliches Zuſammenwirken im Abgeordnetenhauſe
ſelbſt ſichert Dieſe Ueberzeugung ſchöpfen wir vor allem aus
den Mittheilungen welche uns über die Stimmung in den
Wählerkreiſen zugehen Es wäre eine Täuſchung annehmen
zu wollen daß das Kartell nur die Bedeutung eines Vertrages
habe welcher zwiſchen den verſchiedenen Parteileitungen ab
geſchloſſen iſt und wie ein gewöhnlicher Vertrag jederzeit wieder
gelöſt werden kann Das Kartell iſt lediglich die äußere Form
für das in den nationalgeſinnten Kreiſen der Wählerſchaft
begründete Bewußtſein daß nur durch ein entſchloſſenes Zu
ſammenſtehen aller ſtaatserhaltenden Kräfte die großen Fragen
der Zeit in einer das Wohl des Landes fördernder Weiſe
gelöſt werden können Dieſes Bewußtſein wird ſich auch bei
den bevorſtehenden Wahlen Geltung verſchaffen ohne daß es

ren w re m ein r e ert ie extremen Gruppen von rechts und links hiermiteinverſtanden ſind oder nicht e

Mehrere Blätter berichteten vor einigen Tagen über den
Verlauf der Audienz in welcher General v Winterfeldt
und deſſen Adjutant der Königin von England den Thron
wechſel in Preußen offiziell notifizirten Da die Darſtellung
dieſer Audienz von den betreffenden Korreſpondenten nur

unter allem Vorbehalt mitgetheilt wurde und ſofort mehrere
Varianten kurſirten haben viele Blätter freiſinnige wie konſer
vative davon überhaupt nicht Notiz genommen Auch wir
haben die betreffende Meldung ignorirt da ſie offenbar wenn
nicht ganz auf Erfindung ſo doch auf arger Verdrehung be
ruhen muß Die Red Keins aber von denen welche dem
Bericht zu weiterer Verbreitung verhalfen hat es für angezeigt
erachtet an derartige unbeglaubigte Mittheilungen irgend eine
Kritik zu knüpfen Gleichwohl bringt das Frankf Journ
in der Sonntagsnummer folgendes berliner Telegramm
welches unmittelbar nachdem der Bericht über die Audienz
von der berliner Preſſe ohne Kommentar abgedruckt war an
daſſelbe abgeſchickt worden ſein muß In den Worten Bei
Ihnen hat ſich in der letzten Zeit viel verändert, will man
kurz geſagt eine Kritik unſerer jetzigen Zuſtände erblicken einen

rgleich der Regierungsanſchauungen Kaiſer Friedrichs und
Kaiſer Wilhelm II Die Parteien welche ſo gerne den
Kaifer Friedrich als ihren Kaiſer ausgeben gehen ſo
weit die Worte der Königin von England als abſprechend

die e r Kaiſer Wilhelm II anzuſehen Es
iſt als ob ſie darin eine willkommene Beſtätigunihrer eigenen Anſichten finden möchten Abgeſehen davon daß

ſonſti
ſtädtiſchen Pumpſtation angezogen und auf die näher an der

jene Aeußerung der Fe von England noch nicht einmalerwieſen iſt ſt es ein Mißbrauch ſie für das Parteigezänk

auszubeuten Die Anſchauungen Kaiſer Wilhelm II ſtehen
nicht im enſatz zu denen ſeines hochſeligen Vaters und es
iſt eine Willkür einen ſolchen Gegenſatz aufzubauen und ein
Leichtſinn ihn aus einfachen Abſchiedsworten der Königin von
England herauszuleſen Iſt eine größere Verlogenheit und
Gewiſſenloſigkeit wohl denkbar In welch fatale Lage geriethedieſer her erdee wenn er auch nur ein Blatt namhaft
machen müßte welches mehr als einen Zweifel an der
Richtigkeit des Berichts an dieſen geknüpft hätte So aber
wird es überhaupt gemacht Man gewinnt den Eindruck als
ob derartige Mittheilungen nur in der Hoffnung verbreitet
würden daß die freiſinnige Preſſe daran Bemerkungen knüpfe
welche gegen ſie ausgenutzt werden können Fällt die freiſinnige
Preſſe darauf nicht herein dann wird ein Scheingefecht in
ſcenirt in dem man da es nur gegen den markirten Feind
geht ſehr tapfer ſein kann Aber wo bleibt bei einem ſolchen
Verfahren der Anſtand die Ehrlichkeit und das politiſche

Gewiſſen

Es iſt jetzt bald ein halbes Jahrhundert her daß mit dem
heiligen Rock von Trier und der wunderbaren Heilung
der berühmten Freifrau von DroſteViſchering jener Skandal
getrieben wurde der ein Gegenſtand des Aergerniſſes und
Spottes für das ganze gebildete Deutſchland wurde und nicht
wenig zur Entſtehung der deutſchkatholiſchen Bewegung bei
trug v Sybel und Gildemeiſter haben damals die ver
nichtende Schrift geſchrieben Der heilige Rock zu Trier und
die zwanzig andern heiligen ungenähten Röcke und der
allgemeine Ünwillen und Hohn der ſich in der ganzen Welt
erhob vermochte denn doch ſo viel daß man in der Folge von
derartigen aus den roheſten Zeiten des finſterſten Mittelalters
überkommenen Schauſtellungen wenig mehr hörte Jn unſeren
Tagen aber glaubt man die Zeit gekommen dies ärgerniß
erregende Treiben in der kraſſeſten Form und in größter
Oeffentlichkeit zu erneuern Wir haben ſchon einmal auf die
ſeit einigen Wochen ſtattfindenden Aachener Heiligthumsfahrten
hingewieſen die Vorzeigung der großen Heiligthümer des
Kleides der Jungfrau Maria der Windeln und des Lenden
tuches Chriſti des Enthauptungstuches Johannes ves
Täufers u ſ w Die Reliquien werden öffentlich von den
Gallerien des Münſters unter Mitwirkung nicht nur des
Erzbiſchofs von Köln und der Geiſtlichkeit ſondern auch des
Oberbürgermeiſters und Stadtraths den maſſen
haft herbeigeſtrömten Schaaren der Gläubigen vorgewieſen
Bevorzugten zum Kuſſe gereicht der Menge geſtattetallerlei Gegenſtände damit in Berührung zu bringen

und ſchließlich die ſeidenen Tücher worin die Heilig
thümer eingewickelt geweſen in zerſchnittenen Stücken den
Andächtigen zur Erinnerung mitgegeben Jetzt ſind auch
die wünderbaren Heilungen nicht ausgeblieben Allen Ernſtes
berichten ultramontane Blätter jetzt Geſchichten wie ein ſeit
drei Jahren bettlägeriges ſtummes und keiner ſelbſtändigen
Bewegung fähiges Bauernmädchen zum Dome gefahren wurde
und alsbald nach der Berührung mit dem heiligen Lendentuch
nicht nur mit klarer heller Stimme redete ſondern auch

ſchiedene ähnliche Wunderheilungen Dieſe Geſchichten werden
nun am ganzen Rhein im Landpolk verbreitet und täglich

oft auch anſteckenden Krankheiten behaftete oder todtkranke
Menſchen herangeſchleppt um der heilbringenden Berührung
mit den Religuien theilhaftig zu werden Das iſt doch in
der That ein öffentlicher Unfug der ſchon aus geſundheits
polizeilichen Rückſichten das Einſchreiten der Behörden ver
anlaſſen müßte Ein trauriges Zeichen was die ultramontane

Agitation ſich heutzutage wieder geſtatten zu dürfen glaubt

Das böſe Gewiſſen der Franzoſen hat dem Beſuch
Kaifer Wilhelms in Petersburg allerhand Verſionen unter
ſtellt deren eine immer abſurder iſt als die andere Jetzt
ſtatuirt die Nordd Allg Ztg ein Beiſpiel ſtatt vieler
indem ſie dem pariſer Blatt Autorité gegenüber welches
u a behauptet hatte es ſtehe außer Zweifel daß Fürſt
Bismarck in der That den in aller Form gegen Frankreich
gerichteten Plan einer allgemeinen Abrüſtung gefaßt habe
und daß man in Berlin mit Sicherheit darauf rechne die
Kaiſerreiſe werde in dieſer Richtung wenigſtens eine erfolg
reiche ſein erklärt

Einem deutſchen Leſerpublikum könnten ſo kindiſche und
alberne politiſche Elukubrationen wie die vorſtehenden gar nicht

rn werden der Gedanke daß Deutſchland ſich wegenlbrüſtung in Paris bemühen ſollte iſt ein ſo inſipider daß
in der Politik berechnet ſeiner wirklich nur auf Kinder

kann

Halle den 24 Juli
Der Leichnam des 12 jährigen Kindes Minna Köhler

von hier das am 18 d im Mühlgraben beim Füttern der
Schwäne ertrank iſt geſtern in der Nähe der Saalſchloßbrauerei
in Giebichenſtein aufgefunden und ans Land gebracht worden

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen in Halle

I Ausflug nach dem Waſſerwerke in Beeſen
Am Sonnabend nachmittag 3 Uhr begab ſich eine AnzahlMitglieder des Vereins nebſt einigen Gäſten ſowie unter Führung

des Direktors der halleſchen Gas und Waſſerwerke Herrn
Schreyer über Ammendorf nach dem Beeſener Anger welcher
das Dreieck am Einfluß der Elſter in die Saale einnimmt und
dem das halleſche Leitungswaſſer entſtammt Daſſelbe iſt wie
immer wieder betont werden muß weder filtrirtes Saale noch
Elſterwaſſer ſondern ar einem ſich längs des Beeſener Angers
hinziehenden unterirdiſchen Grundwaſſerſtrome an welcher in der
Gerwiſche zutage tritt

Auf dem Beeſener Anuger erwartete Hr Maſchinenmeiſter Herz
die Verſammlung und legte einen Situationsplan der geſammten
Waſſerverſorgungsanlagen vor welcher den Vortrag des Hrn
Direktor Schreyer auf das beſte erläuterte

In dem bis Acyt zur Waſſerentnahme herangezogenen Theile
des im ſtädtiſchen Beſitze befindlichen Beeſener Angers liegen
5000 mm Sammelröhren zwei von einander unabhängige

emg darſtellen ſodaß während der Reinigung des einen das
andere die Waſſerzuführ übernimmt Jn beſtimmen Entfernungen
u Sammelbrunnen in die Röhrennetze eingeſchaltet Der aus
dem Jahre 188283 ſtammende Sammelbrungen XXI war ge
öffnet Hr Direktor Schreyer ließ hier Schöpfproben vor
nehmen und die Verſammlung war ſomit in der Lage ſich vonden ausgezeichneten Eigenſchaften unſeres Trinkwaſſers an der

Quelle ſelb überzeugen zu können Daſſelbe wird ohne einer
uſtlichen Filtration unterworfen zu werden von der

Stadt gelegenen Hochreſervoire gehoben

wurde mit großem

allerdings mit einiger Unterſtützung eine auf der zweiten W
Etage eines Hauſes wohnende Bekannte beſuchte und ver

werden elende verkrüppelte mit ekelerregenden ohne Zweifel

Die Pumpſtation ſelbſt welche 4 Dampfmaſchinen enthältFamrnge ntereſſe beſichtigt nd die graphiſchen

Darſtellungen der ſeitherigen Betriebsreſultate Dieſelben laſſen
u a den Einfluß der Snfütun der Waſſermeſſer ſowie den

berg zu einer anderen Kohlenſorte auf das unzweideutigſte
erkennenNach längerem Aufenthalte während welches die Pumpſtation
bis ins Einzelne beſichtigt worden war fand eine geſellige Zu
ſammenkunft in der Gaſtwirthſchaft zur Halleſchen Quelle in
Beeſen ſtatt wo ſich Gelegenheit bot Hrn Schreyer für ſeine
liebenswürdigen Bemühungen den Dank der r ab
zuſtatten der ihm von ſeiten des Vereins auch an dieſer telle
nochmals ausgeſprochen ſei

II Nachtrag zur Sitzung vom 19 d M
Jm Anſchluß und zur Ergänzung unſeres

vom 19 d mögen nachſtehend einige Punkte aus dem Vortrage
des Herrn Staatsraths Prof D Kobert aus Dorpat über die
bereits erwähnten Arbeiten aus dem dortigen pharmakologiſchen

UniverſitätsInſtitute hervorgehoben werden
Mit der Unterſuchung der Wirkungen des Chroms ſowohl in

Geſtalt von Chromoxydverbindungen wie in Form von chromi
ſauren Salzen wurde eine bemerkenswerthe Lücke ausgefüllt
welche die Literatur in der Reihe der nach neueren Methoden
unterſuchten Metalle ſeither aufwies und deren Ausfüllung um
ſo dringender geboten war als Chromverbindingen zeitweilig
m gwendung finden und Gegenſtand techniſcher Dar
ſtellung ſind

Ein Vergleich von Chromoxydſalzen und chromſauren Salzen
ergab daß das in Rede ſtehende Metall in beiden Verbindungs
formen giftig iſt und zwar qualitativ gleich quantitativ aber ver
ſchieden und zwar derart daß die chromſauren Salze etwa 100
mal giftiger ſind als die Chromoxydverbindungen Die Gift
wirkungen äußern ſich u a in einer chroniſchen Nieren
entzündung

Dieſe Thatſache veranlaßte nun den Herrn Vortragenden gegen
die Anwendung von Chromverbindungen zu arzneilichen Zwecken
energiſch zu proteſtiren namentlich gegen die von Güntz warm
befürwortete Behandlung der Syphilis durch Kaliumbichromat

Uebergehend auf die techniſche Chromvergiftung bezw den Ge
ſundheitszuſtand der Arbeiter in den Chromfabriken gab der Vor
tragende eine Ueberſicht über die ihm bekannt gewordenen Fälle
auf die wir ſelbſtredend hier nicht eingehen können Dagegen ſei
auch hierdurch der Wunſch des Herrn Redners zur öffentlichen
Kenntniß gebracht ihm Mittheilungen über die ſanitären Ver
hältniſſe in Fabriken von Chrompräparaten zukommen zu laſſen

Die zweite der neulich beſprochenen Arbeiten betraf den giftigen
Beſtandtheil des Goldregens Oytisus Laburnum das Cytiſin
Wir beſchränken uns hier dem Wunſche des Redners entſprechend
auf die Wiedergabe des einen genetiſch mediziniſchen Punktes
Gleich dem Gifte des Fingerhutes Digitalis ſo ſteigert das
Eytiſin den Blutdruck da aber die Urſache dieſer Blutdruck
ſteigerung beim Cytiſin eine ganz andere iſt als beim Digitalin
ſo kann erſteres den gehegten Erwartungen zuwider die Digitalis
medikamente nicht erſetzen Dagegen eignet ſich das Cytiſin beſſer
als andere Mittel gegen Migräne in Doſen von 7 mgr und
verdient als ungefährliches und billiges Medikament die Beachtung
ſeitens der praktiſchen Aerzte Als Bezugsquelle wurde die be
kannte Fabrik von Merck in Darmſtadt genannt

Meteorologiſche Station

25 In 9 U ab 21 In 7 U mrg
Barometer Millimeter 748,9 751,6Thermometer Celſius 29,0 19,4Rel Feuchtigkeit 8 92und SO 2 S 2Waſſerwärme der Saale 150 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
23 Juli 8 U morgens Die weſtl von Irland befindliche Depreſſion hatte

an Tiefe zugenommen auch ſonſt im weſtl Europa war das Barom gefallen
während der e Luftdruck ſich oſtwärts bewegt hatte Mitteleuropa hatte bei
nvhezu normaler Temperatur und ſchwachen ſüdl Winden im weſtl Theile mehr
trübes im öſtl heiteres Wetter Mehrfäch wurden Regenſälle Gewitter ver
einzelt gemeldet Haparanda 752 12 Südweſt mäßig wolkenlos Moskau
756 13 Nordweſt ſtill bedeckt Hamburg 757 17 Südoſt ſtill bedeckt Wien
763 16 ſtill halb bedeckt Karlsruhe 760 21 Süd leicht bedeckt

UniverſitätsNachrichten
Halle 24 Juli Dem ordentl Profeſſor an hieſiger Uni

aPrtt r phil Hiller iſt der Rothe Adlerorden 4 Klaſſe ver
iehen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Profeſſor der Kirchengeſchichte an der Univerſität

Königsberg Dr Tſchackert hat wie die K H Ztg ſchreibt in
der dortigen Stadtbibliothek einen werthvollen Fund ge
macht Die Bibliothek hatte ihren Grundſtock in der ausgezeich
neten Bücherſammlung welche der von 1525 bis 1541 an der
Altſtadt im Amte geweſene Pfarrer Johannes Poliander bei
ſeinem Tode der Stadt vermachte Jn derſelben befinden ſich
unter anderen Werken auch zwei Bände Poliander Hand
ſchriften in deren einem Profeſſor Tſchackert bisher noch
völlig unbekannte und ungedruckte Predigten und Scholien
Luthers entdeckt hat Dieſelben ſind beſonders deshalb ſehrwerthvoll weil ſie aus den Jahren 1519 bis 1521 herrühren ſo

erade der Höhezeit des reformatoriſchen Wirkens Luther s ent
tammen jener Zeit welche zwiſchen der Verbrennung der päpſt

lichen Bannbulle und ſeinem Gange nach Worms liegt Die
Predigten ſind damals entweder in Wittenberg oder an einem
Orte der Nachbarſchaft gehalten worden und gewähren einen
klaren Einblick in die Kämpfe welche der Reformator damals
durchzukämpfen hatte Auf die Kunde von dem Funde war
kürzlich der OberKonſiſtorialrath De Weiß vortragender Rath
im Kultusminiſterium dorthin gekommen um als Kaſten
der mit dem Kultusminiſterium a verbundenen Kommiſſion für
die gegenwärtig herauskommende ſogenannte HohenzollernAus
gabe der Werke Luther s mit dem königsberger Magiſtrat Ver
handlungen auf leihweiſe Ueberlaſſung der erwähnten Predigt
handſchriften und Scholien anzuknüpfen

Die Stellung des Grafen Hochberg ſoll ſtark erſchättert W ab ſt e ten n f
Berliner Hofbühne Jn der Jntendanz ſoll es zur Zeitkriſeln Man verſichert daß ar Wilhcin durchaus vent

in Karlsruhe den tüchtigen Kapellmeiſter einen der Führer der
Wagnerſache für das vakante Amt des Direktors berufen wolle
gegen den Wunſch Hochberg s in dieſem Falle wäre dieſer ge
zwungen ſeine Entlaſſung einzureichen Hochberg habe oft ge
äußert er ſei ein Feind aller Wagnerei Protektor der
berliner Wagnervereine aber iſt Kaiſer Wilhelm II

Bekannt iſt daß der Kaiſer die Berufung Mottl s ſehr wünſchte
und dieſen ermahnte feſt zu bleiben als ſich während der Ver
handlungen des Kapellmeiſters mit der Jntendanz Schwierigkeiten
ergaben Eine Verſtimmung ſoll es dann bei Hofe hervorgerufen
Gr daß der koſtſpielige Umbau des Schauſpielhauſes durch den
Fintritt der Regenfluthen in das Jnnere des unbedachten Ge
bäudes eine weitere Verzögerung erfahren hat Die Hofſchauſpieler
werden wahrſcheinlich mehrere Monate ohne Bühne ſein und daß
dem Budget der Hofbühnen dadurch ein erhebliches Defizit er

Wenn u i h r e Aen williſſen daß bereits im Herbſt ein Wechſel in der oberſten Leitun
der königlichen Schauſpiele eintreten ſoll

Elsbeth oder Die Rebellen von Altenſtein eir ches h in 5 Akten von Karl Au aſt Spegst
Gotha Stollberg ſche Verlagsbuchhandlung 2 Nuſlago ging

am 16 und 19 Juli auf dem Sommer dleſtdenztheater in Gotha

vor ausverkauftem Hauſe in Scene und
ſchlagenden Erfolg
Aktſchluſſe wiederholt ſtürmiſch gerufen

errang einen durch
arſteller und Verfaſſer wurden bei jedem

as Stück erwies ſich
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iſt der Rothe Adler Orden 3 Klaſſe mit der Schleife verliehen

Wernigerode ernaunt

als recht bühnenwirkſam und enthält für die Darſteller ſehr dank

re Pegen
Von

Der verlorene Sohn von Ludwig Barnah für das BerlinerTheater erworben worden

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 23 Juli Vor dem Landgericht Verden hattena am 5 Januar d J der frühere diente Karl Kropp aus

emelingen und deſſen Ehefrau wegen Kötperverletzung zu ver
antworten Beide waren beſchuldigt einen im Bremiſchen an
ehelich geborenen Knaben der ſich von 1885 bis 1887 in ihrer

flege befunden hat wiederholt körperlich mißhandelt zu habenDer im Oktober 1882 geborene Knabe litt an der Schwache des

Bettnäſſens und dieſe ſüchten ihm die Angeklagten auf eine eigenthümliche Weiſe abzugewöhnen Kropp heite Brennneſſeln und

gab ſie ſeiner Frau welche dieſelben in das Bett des Knaben
legte Dann legte ſie den Knaben mit dem bloßen Geſäß darauf
und ließ ihn die Nacht hindurch in dieſer Lage Am anderen
Morgen den Körper des Knaben und äußerte zu ihrem
Manne das Kind habe gar kein Gefühl Dann zerkratzte ſie das

s des unglücklichen Kindes bis das Blut floß Ein anderes
Mal als der Knabe ſeine Kleider beſchmutzt hatte band Kropp
ihm mit einem Tuche den Mund zu und ſchlug ihn mit einem
dicken Stocke auf das Geſäß wie er denn öfters den Knaben
mr te ohne einen triftigen Grund zu haben Dann ſperrte
eine Frau das Kind einmal in den Keller wodurch der Knabe

eiſig kalt am ganzen Körper wurde Den Strafantrag wegen
Körperverletzung hatte die uneheliche Mutter geſtellt und das
Gericht ſah denſelben auch als r e an da in Bremen
ſolange die uneheliche Mutter lebt kein Vormund ernannt wird

Das Urtheil lautete gegen Kropp auf 7 Monate gegen ſeine
Frau auf 4 Monate 14 Tage Gefängniß Jn der Reviſion
der Angeklagten welche vor dem 3 Strafſenat des Reichs
gerichts zur Verhandlung kam wurde ausgeführt es ſei aus
dem Urtheile nicht erſichtlich warum bei der Körperverletzung
mittels der Neſſeln eine gemeinſchaftliche Handlung angenommen
ſei Des ferneren wurde behauptet die uneheliche Mutter ſei
zur Stellung des Strafantrags nicht berechtigt geweſen da in
Bremen das gemeine Recht gelte Der Reichsanwalt bean
tragte die Verwerfung der Reviſion und ſagte es ſei durchaus
nicht ehren eine gemeinſchaftliche Handlung anzu
nehmen wenn zwei Perſonen in der Weiſe zuſammen wirken
daß die eine das Mittel zur That liefert und die andere es an
wendet Daß der Angeklagte Kropp die Verwendung der Brenn
neſſeln nicht gekannt habe ſei offenbar vom Gerichte nicht ange
nommen worden Das Reichsgericht erachtete die Reviſion
zum Theil für begründet und hob das Urtheil auf indem es die
Sache an das Landgericht zurückverwies

Lützen 23 Juli Vor hieſigem Schöffen gericht war
ein 13 jähriger Knabe der in ſeiner ſchulfreien Zeit ſeiner Pflege
mutter bei deren Milchhandel hilft indem er den Kunden die
Milch zuträgt des Diebſtahls angeklagt Der Knabe hatte
an der Wohnſtube einer Familie während er kurze Zeit allein
dort war eine Taſchenuhr geſtohlen Um einer Entdeckung des
geſtohlenen Gegenſtandes thunlich vorzubeugen hatte der jugendliche Uebelthäter die Uhr allabendlich in einem vor der Stadt

errichteten Strohdiemen verſteckt und ſie dann am nächſten Tage
en gpaeholt Das gerichtliche Urtheil lautete auf 1 Tag

efänguiß

Provinzial Nachrichten
z Zahna 23 Juli Geſtern nachmittag wurde in hieſiger

feſtlich geſchmückter Kirche ein Bibelfeſt der Bibel Geſellſchaft
Wittenberg Zahna gefeiert Nachdem der kirchliche Sängerchor
Pſ 100 zum Vortrag gebracht predigte Hr Paſtor Heidemüller

e Luc 10 38 42 und beantwortete die Frage Worin
liegt die Macht der Bibel dahin 1 in der frommen S rachemit der ſie unſer Gemüth befriedigt 2 in dem heiligen Ecnſe

mit dem ſie unſer Gewiſſen bindet und 3 in dem gewiſſen Zeugniß
mit welchem ſie unſer Heil verbürgt Am Schluß des Gottes

erhielten 10 Schulkinder Bibeln zum Geſchenk Jn der
im Mackuth ſchen Gaſthauſe ſtattfindenden Nachfeier wurden noch
einige Anſprachen gehalten worauf die Anweſenden die hier aus
geſtellten Bibeln bibl Schriften und Landkarten in Augenſchein
nahmen und davon kauften Viel gekauft wurde das Schriftchen
welches den Spruch Joh 8 16 in 267 verſchiedenen Sprachen und
Dialekten der Welt wiedergiebt

Y Lauchſtädt 23 Juli Jm hieſigen königl Theater
wurde geſtern bei faſt ausverkauftem Hauſe das Volksſtück
Die ochter der Harfeniſtin Hotel Klingebuſch von
Kneiſel und Jakobſon gegeben Mit welchem Rechte dies Stück
ein Volksſtück genannt wird iſt eigentlich nicht recht zu verſtehen
Weder die Perſonen noch die Handlungen ſind aus dem Volke
gegriffen Es iſt eine Poſſe nichts mehr und nichts weniger und
wurde als ſolche auch recht flott geſpielt Hr Neutert ſpielte
den ſich vor dem Regen und ſeiner Frau fürchtenden Wirth
Klingebuſch ſehr draſtiſch und Frau Neutert ſtand ihm als
ſchneidige Gattin zur Seite Hr Huhn wurde ſeiner Rolle
Börner die Trauerweide in anzuerkennender Weiſe gerecht

Großen Beifall erntete er auch mit ſeinen Couplets Auch Frl
Schrader bot wieder eine gute Leiſtung Hervorzuheben wären
noch die Herren Geisler und Gottſchalk Commis voyageurs
Runskhy Pelle und endlich Frl Tepelmann

JA Die Wittwe Dobeneck Henriette geb Braune ausMücheln hat dortiger Stadtgemeinde M bedingungsweiſe
teſtamentariſch vermacht Die Stadt Mücheln ſoll das Grab
der Teſtatorin und ihres verſtorbenen Ehemannes 50 Jahre lang
imſtande erhalten

Dem Oekonomie Kommiſſions Rath a D Stoh zu Fs

Der bisherige Kreis Wundarzt des Kreiſes Oſchersleben
Dr Heike in Gröningen iſt zum Kreis Phyſikus des Kreiſes

Der königl Regierungs Baumeiſter Alexander Horn in
Merſeburg iſt zum königl Land Bauinſpektor ernannt und dem
ſelben eine techniſche Hilfsarbeiterſtelle bei der königl Regierung
daſelbſt verliehen

R udolf Denhardt dem Vorſteher der Sprachheilanſtaltin Eiſenach iſt vom Kaiſer in Anerkennnng ſeiner t
Verdienſte um die Heilung des Stotternübels der Kronenorden
verliehen worden

Der ehemalige Bürgermeiſter a D Schrader welcher
eng in der Strafanſtalt zu Koswig die wegen Unter
chlagung c gegen ihn verhängte Strafe verbüßt hat ſich bisher
ut geführt und ein Gnadengeſuch um Erlaß der letzten 6 Monate
einer Strafzeit an den Herzog eingereicht Die Antwort lautete
ebenſo weiſe als gerecht dahin daß für einen Beamten der eine
ſo bedeutende Geſetzkenntniß beſitzt und während ſeiner Amts
thätigkeit ſo viel Perſonen nach dem Geſetz beſtraft hat eine Ver
minderung der zu Recht gefällten Strafe nicht ſtatthaft ſei

Vermiſchtes
Theodor Körner Am 26 Aug iſt der 75jährigeTodestag von Theodor Körner Es iſt n den Tag durch

eine größere Feier an ſeinem Grabe in Wöbbelin bei Ludwigsluſt
auszuzeichnen

u de Beſuch der kopenhagener Ausſtellung wächſt
ſchne von h zu Woche Während die Aböonnentenzahl auf
etwa 20000 geſtiegen iſt erreicht der tägliche Beſuch an den
beſten Tagen die außerordentliche Ziffer von 90 40,000 Be
uchern Die große land wirthſchaftliche Verſammlung der nor

einrich Bulthaupt in Bremen iſt ein Schauſpiel ſ V

nordiſchen Racen umfaßt wird den Fremdenbeſuch in der däni
ſchen Hauptſtadt wohl noch ſteigern Die landwirthſchaftlichen

ereine Skandinaviens ſchicken von allen Gegenden des Nordens
Tauſende von Landbauern nach Kopenhagen wo eine
prachtvoller Feſte den Tagen der landwirthſchaftlichen Verhand
lungen folgen wird

Vom Marſchall Caſtelnau, der durch ſeine ehren
rührige Grobheit oft den Jngrimm ſeiner Untergebenen entfeſſelte
und dann von 237 auch eine durchaus ungehörige Zurückweiſung

e m pflegte wird folgende Geſchichte erzählt Eines
ages bei einer Parade machte er einem Hauptmann vor der

Front gewiſſe Bemerkungen in einem ſo entſetzlich groben Tone
daß dieſer jähzornige Offizier in die tollſte Wuth gerieth ſeine
o aus der Halfter riß und ſie gegen den Marſchall losdrückte

er Schuß verſagte Da erklärte der Marſchall ganz ruhig
Hauptmann Sie haben 14 Tage Arreſt weil Sie Jhre Waffenin ſo ſchlechtem Zuſtande halten

Die Vermählung der an t Tochter desMaxquis Tſeng iſt in Peking feierlichſt begangen worden
Großartige Vorbereitungen ſchreibt man von dort waren für das
Feit getroffen und die werthvollſten Geſchenke für Braut und
Bräuligam eingelaufen Beſonderes Aufſehen erregte der Zug
der die Geſchenke und Mitgift der Braut durch die Stadt führte
Vier Diener des Marquis Tſeng mit ſeidenen Schärpen ge
ſchmückt ritten dem Zuge voran ihnen folgten der Bruder der
Braut und demnächſt fünf Poliziſten von denen zwei Ketten und
zwei Bambusſtöcke trugen Zunächſt kam eine Muſikkapelle dann
ein ganzes Regiment Träger mit 120 Tiſchen auf denen die Ge
ſchenke für die Braut ausgebreitet waren und den Zug ſchloß ein
Troß Freunde in zweirädrigen Wagen Die Möbel und ſchweren
Stücke der neuen Hauseinrichtung wurden diesmal nicht wie es
ſonſt üblich iſt durch die Straßen im Zuge geſchleppt da die
Wohnung des jungen Paares an den Palaſt des Marquis Tſeng
ihr elterliches Heim ſtößt Einige Tage vorher wurden die Ge
ſchenke und Beſitzthümer des Bräutigams in ähnlicher Weiſe
durch die Straßen getragen Am 5 Mai dem Tage vor der
Hochzeit ſtatteten 500 hohe Beamte dem Marquis ihre Gratu
lationsbeſuche ab Am drangen Tage einem Sonntag
fand die Trauungsfeier ſtatt und Dienstag derſelben Woche war
Empfangstag für ſämmtliche in Peking lebenden Ausländer Dies
war eine Galafeier und alle waren von der großartigen Ver
anſtaltung und dem feſtlichen Empfange der Gäſte entzückt
Chineſiſche Beamte und ihre Damen ſowie die Freunde der
Familie Tſeng wohnten dem Empfange bei Die Braut ſah in
ihren prächtigen und koſtbaren Hochzeitsgewändern unter einem
wunderbaren Thronhimmel mit reichen ſeidenen Stickereien auf
rothem Grunde ſtehend bezaubernd aus und allgemein be
wunderte man den überaus fein künſtleriſchen Geſchmack der Her
richtungen Die Gäſte durften die Gemächer und Geſchenke der
Neuvermählten beſichtigen Dieſe Heirath hat viel von ſich reden
gemacht da die Eltern bei der Wahl eines Schwiegerſohnes mit
äußerſter Umſicht zu Wege gegangen und den Charakter und die
Fähigkeit deſſelben und nicht deſſen Stellung oder Reichthum die
leitenden Geſichtspunkte waren Von großer Wichtigkeit war
dabei die Neuerung daß die Braut um ihre Einwilligung befragt
wurde was in China bisher unerhört war

Ein erſchütterndes Drama hat dieſer Tage das
Glück einer angeſehenen Familie vernichtet und ein blühendes
junges Menſchenleben der finſteren Nacht des Wahnſinns über
liefert Jn einem Vororte des Nordens Berlins bewohnen wie
der L erzählt die F ſchen Eheleute eine reizende kleine
Villa ihre einzige Tochter Emma ein bildhübſches 18jähriges
Mädchen war ſeit Jahresfriſt aus der Penſion in Dresden in
das elterliche Haus zurückgekehrt und das heitere lebensfrohe
Mädchen war der Abgott ihrer Eltern welche dem geliebten
Kinde jeden Wunſch gern erfüllten Jn dem gaſtlichen Hauſe war
im Laufe des vorigen Winters ein junger Maler eingeführt
worden welcher nach einiger Zeit um Emma s Hand bei den
Eltern anhielt welche er da Gegenneigung vorhanden auch von
denſelben erhielt Vor vier Wochen nun machte der glückliche
Bräutigam eine Studienreiſe nach Jtalien ſpeziell nach Rom
von wo aus er Ende Oktober auf welchen Monat die Hochzeit
feſtgeſetzt war zurückkehren ſollte Die Eltern beſchloſſen ihrem
zukünftigen Schwiegerſohn eine Ueberraſchung zu bereiten indem
ſie mit ihrer Tochter den jungen Maler in Rom beſuchten Vor
etwa 14 Tagen reiſten ſie dahin ab Da ihnen das Gaſthaus in
welchem der künftige Gatte Emma s wohnte bekannt war beſchloß
man um die Ueberraſchung zu vervollſtändigen in demſelben ab
zuſteigen Kurz vor dem Gaſthaus begegnete den ſoeben An
gekommenen ein Leichenzug der von dem Gaſthauſe aus ſich in
Bewegung geſetzt zu haben ſchien Den die Reiſenden bewill
kommnenden Wirth fragte der Rentner welcher mit den Seinigen
aus dem Miethswagen geſtiegen wer denn ſoeben zu Grabe ge
tragen worden ſei Man denke ſich nun den Schreck der
Unglücklichen als ihnen der Wirth entgegnete daß der Todte ein
junger deutſcher Maler ſei welcher infolge eines Blutſturzes vor
drei Tagen geſtorben Mit einem lauten Aufſſchrei ſank die un
glückliche Braut welche dem Geſpräch beigewohnt bewußtlos zu
Boden nachdem ſie den Namen ihres Bräutigams gehört Als
die Aermſte nach langem Bemühen ins Leben zurückgerufen wurde
konnte der Arzt den tiefgebeugten Eltern nur mittheilen daß ihre
Tochter geiſtesgeſtört ſei und daß er ſchleunige Rückkehr nach
Deutſchland für gerathen halte

Der Eiskaſten Das Geſchäft geht gottlob ziem
lich flott und ſo entſchloß ſich der Wirt der in Ofen ein ziemlich
bekanntes Gaſthaus ſein eigen nennt ſich einen Eiskaſten anzu
ſchaffen wie ſeinesgleichen nicht ſo bald wieder gefunden werden
ſollte Er beſtellte ſich alſo wie der P erzählt bei einem
Blechner den re welcher Bier und Fleiſch friſch er

halten ſollte gab auch blanke hundert Gulden Angabe und be
ahlte als das Prachtexemplar fertig geworden war weitere drei
undert Gulden Ein Eiskaſten welcher vierhundert Gulden koſtet

iſt ſchon eine kleine Sehenswürdigkeit und ſo war der Wirth nicht
wenig ſtolz als ſein neues Möbelſtück von allen Gäſten bewun
dert wurde Was nützt aber alle Schönheit wenn das Bier ſauer
wird und das Fleiſch verdirbt Mit Entſetzen machte der Wirth
dieſe Wahrnehmung und zornentflammt lief er zum Blechner
herüber um dieſem die bitterſten Vorwürfe zu machen und ihn
aufzufordern den Eiskaſten zurückzunehmen Der Blechner kehrte
ſich nicht an die Entrüſtung des Wirthes ſo daß dieſer zum An
walt eilte um ſein Geld im Prozeßwege zurückzubekommen Auf
die Aufforderung des Advokaten beſann ſich der Blechner eines
Beſſern er machte ſich ſchleunigſt auf den Weg um ſelbſt
nachzuſehen ob das Bier in dieſem Eiskaſten ſauer werde
Er nahm zur Vorſicht auch einen dicken Notar mit ſich der im
Schweiße ſeines Angeſichts den Thatbeſtand aufnehmen ſollte
Mit gewichtiger Miene wurde an die Unterſuchung gegangen
es herrſchte kein Zweifel das Bier war fauer wie Eſſig und das
Fleiſch roch nicht nach Eau de Cologne Der dicke Notar ver
fertigte ſein Protokoll und dem armen Blechner wurde es angſt
und bange Er verſtand doch ſein Handwerk aus dem ff wie
konnte er aber einen ſo ſchändlichen Eiskaſten anfertigen Er
kroch in das Möbel hinein und ſuchte und ſuchte plötzlich ſprang
er wie von einer Viper geſtochen heraus und auf den Wirth zu
Herr, ſchrie er in dieſem Eiskaſten war ja noch bis heute

kein Stückchen Eis Natürlich nicht, erwiderte der Wirth
wenn ich vierhundert Gulden für einen Eiskaſten gebe werde ich

ihn auch noch mit Eis anfüllen Wo wäre dann die Kunſt
Welche Geſühlsäußerungen dieſe Kunſtanſchauung hervorrief
braucht nicht erſt beſchrieben zu werden

Vereine und Verſammlungen
Jn Magdeburg war am Sonntag und Montag der

III Deutſche Korbmachertag verſammelt Der Geſchäfts
bericht des Verbandsvorſtandes über das Geſchäftsjahr 1887/88
lantete im allgemeinen günſtig Die Beſchlüſſe des Ik Verbands

chen Reiche deren großartige Thierſchau 1200 Thiere aus allen

zunächſt Hr Lieban das Wort Dann ſprach

eignet den Lehrlingen eine umfaſſende Kenntni
z verſchaffen r
unbedingt
einen einheitlichen Tarif haben
wird die Errichtung

Schulen
nach Modellen
nungen

Schlenderkonkurrenz ein Rundſchreiben an die Fabrikanken et
laſſen mit dem Erſuchen ke
verkauf direkt an Privatperſonen zu verkaufen ſondern ihren
Geſchäftsbetrieb lediglich auf die kaufmänniſche Verbindung mit

e ehe zu beſchränken
aben

20 Jnnungen mit 743 P
731 die Ausgaben 350

keinerlei Korbwaarenartikel im Einzel

Die Fadrikanten
eno Der Verband zählt jetz
itgliedern d Die Einnahmen betrugen

mithin 381 M Ueberſchuß
r F Bergmann ſprach über die bisherige Entwicklung des
orbmacher Jnnungsweſens in Deutſchland man müſſe danach

ſich der Sache r

ſtreben daß an allen Orten Jnnungen errichtet werden daß alle
gemiſchten Jnnungen aufhörten und dafür Fachinnungen gebildet
würden ſeien die Ortſchaften zu klein ſo müßten Kreisinnungen
gebildet werden nur dann könnten die Jntereſſen des Handwerks
edeihen Die Jnnungen müßten alle dem Verband beitreten
ur Beſprechung über die Lage des Korbmachergewerbes erhält

ich Hr Winkler
eitz gegen die Theilarbeit da dieſelbe nur einſeitig ausgebildete
eſellen ſchaffe Hr Teutſcher hält die Fachſchulen für ge

des Gewerbes
Landmann Zwenkau hält die Be

und des t andels fürverſchiedenen Geſchäfte müßten
Von verſchiedenen Rednern

eines Centralmagazins wie esDer Vorſtand will im

eitigung der Zuchthausarbeit
nothwendig die

jetzt ſchon in Berlin beſteht empfohlen
r sausſchuß dahin wirken daß der Hauſirhandel

in denund daß den
angefügt würde

was dieſelben auf dem rkannicht mehr mit Wagenladungen durch die Stadt zu ziehen und
mit dieſen vor den Geſchäftslokalen lange Zeit ſtehen zu bleiben
Zum Schluß wird eine bezügl Reſolution angenommen
ſodann eine Beſprechung über rung von Verbands

roßen Städten aufgehoben oder doch mindeſtens beſchränkt
dem 8 56 der Gewerbeordnung ein dahingehender Zuſatz

Den Fihtern ſolle nur geſtattet werden das
ücken tragen könnten zu verkaufen und

Es folgt

Stadt ſoll mit Errichtung derartiger
namentlich das Zeichnetr
ſollte Praktiſche Zeich

ſollen beſchafft werden Ueber die Erwerbung
der Rechte aus s 1000 und 100f der Reichsgewerbe
Ordnung ſeitens der KorbmacherJnnungen berichtet der Sekretär
Herr Dr Schulze Berlin Er iſt ebenfalls für Errichtung von
Fachinnungen wo es irgend möglich ſei Jm übrigen erörtert
der Redner dieſe Angelegenheit in derſelben Weiſe wie gelegentlich
der Böttcher Schmiede Schneider u ſ w Jnnungstage Hr
Teutſcher Berlin ſprach ſodann noch über das Geſellen
Legitimationsweſen Er will das allgemeine Legiti
mationsweſen wie es früher beſtanden wieder eingeführt wiſſen
Von verſchiedenen Rednern wurde dieſen Ausführungen zuge
ſtimmt Zum Schluß wurde folgende Reſolution angenommen

Verbandslegitimationspapiere der Geſellen für den Verband
deutſcher Korbmacher Jnnungen einzuführen und dieſe An
e in etwa fünf Jahren derart zu regeln daß nach
ieſer Zeit nur Geſellen mit dem betr Papier in Arbeit ge

nommen werden
Weiter wurde der Beitritt zum Centralausſchuß der vereinigten

Jnnungsverbände Deutſchlands beſchloſſen

Fachſchulen Jede
vorgehen in

gepflegt werden
welchen

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Die außerordentliche Generalverſammlung der Binding ſchen Brauerei

beſchloß die Erhöhung des Grundkapitals durch Ausgabe von 600 Aktien zu
000 M Dieſelben können zu 150 einem Konſortium überlaſſen werden welches
ſie den Aktionären zu 155 anzubieten hat Jm laufenden Jahre wurden bisher
10,090 hl mehr abgeſeßt

J

Der C verſichert die Gruppe Darmſtädter Bank Mendelsſohu und
r hätten eine neue große portugieſiſche Anleihe zum Abſchluß

gebracht

Halleſche Getreide und Prodnkten Börſe

Halle 24 Juli Preiſe mit Ausſchluß der Maklex
o für 1000 Kilogr netto Weizen rühig 162 177 M

oggen ruhig 130 135 M Gerſte geſchäftslos Futter
gerſte 128 133 die übrigen Sorten nicht gehandelt
Hafer feſt 137 143 M Mais Mark Raps 195 203
feuchter entſprechend billiger Rübſen M Erbſen Viktoria
140 150 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
48,00 50,00 M Stärke einſchließlich Faß von 100 Kilo
Jnhalt per 100 Kilo netto 36,00 bis 37,00 Mark Er
mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto
Linſen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot Lupinen

ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13 13,50 Roggenkleie
10,00 Mark h 9,00 Mark Weizengrieskleie 9,25 Malzkeime helle 10 dunkle 8bis 9 Oelkuchen 12,50 13,00 Malz 25,00 27,00
Rüböl 47,00 M Petroleum 24,00 Mark Solaröl
0,825/3809 12,50 Mark Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill

Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 52,00 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 34,10 M

Halle 24 Juli Strohpreiſe Langes Roggenſtroh18,00 21,00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
1215 M Maſchinen Weizenſtroh M HieſigesHeu nach Qual 350 4,50 M per Ctr im Einzelverkauf
in Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Heu nach Qual

M per Ctr mit Ausſchluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

Waſſerftände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 22 Juli 40 881 23 Jult 40 80 98
Weißenfels Oberpegel 132,56 2 42,520 02

do Unterpegel 10 19 90 04 CHalle Unterh 23 Juli 12 02 24 Juli 42,02 54Trot 2,42 I 42 37 0Alsleben Oberpegel 22 Juli 42,44 23 Jul 42,52 08do Unterpegel m 11 80 12 23Kalbe Oberp 1,52 1155 03do Unterp 41 00 41 12 12
Nach Schluß der Redaktion

Berlin 24 Juli Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Aus Sofia wird der Voſſ Ztg gemeldet Die Räuber
von Bellova verlangen außer dem Löſegelde für ihre Ge
fangenen 300 Gewehre und für jedes derſelben 100 Patronen
Für die rn dieſer Forderung haben ſie eine Friſt von
ſechs Tagen geſtellt

Der Kreuzztg wird aus Brüſſel gemeldet Baron
Worms hatte geſtern eine neuerliche Unkerredung mit dem
Finanzminiſter in Angelegenheit der Zuckerfrage Wahr
ſcheinlich wird Belgien die Unterzeichnung des Zucker

vertrages ablehnen zDemſelben Blatte wird aus London gemeldet England
proteſtirt gegen die türkiſchen Rüſtungen und Be
feſtigungen am Euphrat und Tigris da die Pforte
vertragswidrig handele Rußland beſtärkt die Türkei England
e die Nichterfüllung ſeiner Wünſche als casus ben be
trachten

Berlin 23 Juli Jn der hentigen Sitzung des Cent ral
Comites für die Ueberſchwemm ten unter dem Vorſitze
des Komtnerzienräths Frentzel auf dem Rathhauſe wurde
getheilt daß die diererign Einnahmen 3,374,000 d
Ausgaben 015,000 M betragen haben ſodaß ein Beſtand

tages ſird durchgeführt Der geſchäftsführende Vorſtand desJnnungsverbandes hat im Sinblict auf die um ſich greifende von 359,000 M verblieben iſt über deren theilweiſe Ver
wendung weitere Beſchlüſſe gefaßt wurden
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XI Mitteldeutsches Bundesschiessen Halle a S 1888
vom 29 Juli bis 5 Auguſt er

TWVestlkarten nur für Herren und auf den Namen giltig zum immerwährenden Eintritt in den Feſtplatz 9 à S Mark
Kartenvücher für Erwachſene enthaltend 10 Eintrittskarten 3 3 2 à 3 Mark

3 a 1 MarkKarten biüi cher für Kider bis zu 11 Jahren enthaltend 10 Eintrittskarten
ſind zu haben bei den Herreninbrecher Jasper Markt u Geiſtſtr Walter Hempel Leipzigerſtraße 82 Gustav Amthor Forſterſtraße r r 16b

An vor Straße Franz Beeck Leipziger Platz e Hoſpitalvlatz 1 A Biau Mühlweg u Wuchererſtr Eckeu ans Poſtſtraße 9 Albert Mix Leip iger ſtraße 93 Erngt Beyer Herrenſtraße Franz Iiammer Reilſtraße 1
m Spieriing Veipz u Poſtſtr Ecke August Peter Königſtraße 20a C Puppendiek Ranniſcheſtraße 10

S S A Reichardt jun Giebichenſtein H F ung Giebichenſtein
zum einmaligen Eintritt in den Feſtplatz berechtigend inder 50 PfR am Eröffnungstage für Erwachſene à 1 Mark für Kinder 50 PfgTageskarten an der et e ſt rdaete à do Mer ſir Kinder 28 918

ind e Kattfindenden Feſtbankett werden Karten à 3 Mark im Centralbureau Caré David und bei Herrn Aug Apelt ausgegeben Die Finanz Commission

An unsere Mitbürger
Seitens des Magiſtrats iſt bereits darauf hingewieſen daß vom 29 Juli bis 5 Auguſt er in unſerer Stadt das I e Bundesſchießen ſtattfinden wird Wir fügen hinzu daß

r inen i geleitet wird welcher vom Roßplatz ausgehend folgenden Weg nimmtdie Eröffnung des Mk gdeburgerſtrgte re Leiheerſtrae Neue Promenade Franckeplatz Ranniſcheſtraßze Alter Markt Schmeerſtraße Wart gute e di t
erfolgt Untere Lei zigerſtraße Poſtſtrafte Untere Gr Steinſtraße Grofßze Ulrichſtraße Geiſtſtraße Bernburgerſtraße a S z un e rnAls WillkommenenGruß wird len der Stadt am Leipziger Platz eine großte Ehrenpforte errichtet werden und von Seiten des Feſtcomités eine gleiche am

i d decorirt ſein wird cm e e e e e Zehn gelten da ſenge 9ht de her heteg etStraßen durch welche ſich der Feſtzug Fewegt reich beftaggt und mit lebendem Grün decorirt werden die anderen Gegenden der Stadt aber es m Faß bie zu
dem Feſtzuge eingerichteten Triumphwagen eine Höhe von 7 Meter erreichen ſo müſſen die event über die Straße zu ziehenden Guirlanden ſo hoch angebracht werden

S bleibtSurnhene enden Beg P Verprten Mitbürger es nicht an Beweiſen des den einziehenden Gäſten gebührenden Ehrengrußes fehlen laſſen und wir keine Fehlbitte gethan haben

Die Bau und Decorations Commission kür das X Mtteldeutsche Punllesschiesven

Großes Tager in Strohsäcken u Strohsackleinen zu ſehr billigen Preiſen Adolf Sternfeld Halle F
7

e SEmpfehle als ſehr pre iswerth e e ierlaternene Gelchäſts Aufgabene J Total Ausverkauf wegen Geſchäfts Aufgabe et
g g B Krause Geifraße 2627e Friedrich Grosse leipigertrGustav Ferber S Preiſe habe wiederholt heruntergeſetzt und werden ſämmtliche Waaren unter Einkauf e c HohhRonleaur

Gr Ulrichſtraße 61 verkauft und biete nur noch ganz kurze Zeit Gelegenheit zum billigſten Ein
Schutz gegen Sonnenhitze weſent

kauf Posamenten zur Damenschneiderei Putzartikel Strickgarne
S Strümpfe Handschuhe Unterhosen und Jacken etc etc e n e e
S Laden Einrichtung Lager Cartons Hut Corſett u Spitzenſtänder 1,50 Mark

e Bad e Artikele e S van um z zu eI zu jedem annehmbaren PreisBekanntmachung I PferdededenHalle a S z Halle a S a e Sommer Pferdedeckeno e Wo s O R c G S So in großer r on von Jfleißi len wi i ä Aus Anlaß des vom 29 Juli bis 5 Auguſt d Js in Halle ſtatt S ark an beiZur gefl fleißigen e empfehlen wir i e findenden I Mitteldeutſchen Bundesſchießens werden am 29 und 31 Juli I 4 d
Parkbad und ürſtenthal ſowie am 1 und 5 Auguſt Sonderzüge befördert er ann ABO o
y von Halle nach Cöthen Abfahrt 11 Uhr Abends an der Marktkircheeingeſthrie e ſehr Saison Abonnement Ai hen 30 Min Abends ee e ersleben e 4 I 2 d 2und verabreichen wir zum Preiſe à Bad e Naumburg 11 99Sandl A 200 Eilenburg 10 344 tRuss und Irisch Röm, 1,26 bezw 1,00 Ferner wird der Perſonenzug Nr 154 Halle Eilsleben an dieſen n n emp L

Sool Bäder 9,90 0776 Tagen erſt 11 Uhr 10 Minuten Abends von Halle abfahren und im AnſchlußHediein t 9590 an dieſen Zug am 29 Juli und 5 Auguſt ein Sonderzug von Ober von bekannter Güte und unter Garantie
Wasser z 960 0,45 0,80 röblingen a/S nach Querfurt befördert vorzügl Abdrücke liefernd fertigt ſchnellBHonehe Magdeburg den 16 Juli 1888 wide liſten rege SteinvelDas Saison Abonnement umfaßt je 1 Dtzd Bäder einer Kategorie Köni liches Eiſenbahn Betriebs Amt Halle ag/e Brüderſtraße 17und lautet auf die Perſon iſt nicht übertragbar Die alte Abonnements Ein g u F ßi Stung anf un 6 P 3 a zu S Driſen Figia e GWittenbergeLeipzig r gigd a

ür das gelöſte und das darauf folgende Kalenderjahr übertragbar nach Ge Am 29 Juli und 5 Auguſt fährt der Perſonenzug Nr 250 Merſe für Kiuder u Comptoirfallen des Abonnenten be auch ferner in Gültigkeit burg Micheln eine a erhält daher Anſchluß an den Enmpfehle gleichzeitig meine Buch
arkbad Actien Gesellschaft Sonderzug Halle Naumburg druckerei zur Anfertigung allerAm 29 Juli und 5 Auguſt wird der Sonderzug Halle Eilenburg Druckarbeiten O

e S bis Torgau weiter geführt
Begtes eiserhes Baumaterial

als eiſ Träger Schienen gußeiſ Säulen eiſerne
Venster Rosetten Verankerungen c

Ausführung eompleter eiserner Stallbauten
Girubensehienen und transportable Geleise

Langjährige Specialität Großes Lager
a ten Iingst Scheller BZalle a

Jabrik von Baueiſenconſtructionen

090090500909009990
Pür jede IHaushaltung

c 390

In allen Droguen Colonial Material
Kurzwaaren Porzelian u Glasgeschäften

S sowie bei allen Glasern ist zu haben

Cristallin
S bestbewährtes chemisches Präparat

zum sehnellen und leichten Reinigen
und Poliren von

z Penster u Spiegelscheiben
ohne Anwendung des Putzleders

Preis pro Pückchen nur 10 Pfennig
Dieser vorzügliche GebrauchsartikelHalle A S wird hiermit angelegentlichst empfohlen

Sauerbrunnen mit reichlichem und deshalb die Kohlenſänre Allein Depöt in der GlashandlunMaurermeiſter lange feſthaltendem Kalkgehalt unter Zuſatz von 1 Löffel Ouelle Ku go Heckert

uerrreeeez e en e e re c ce e e ee S en m J

Wenn ind Fenthnn
Geiſtſtraße 2627 S

Filiale der Weingroßhandlung von Franz Traeger
Vrische Pfirsich und Erdbeer Bowle

Reichhaltige Speisenkarte
Reservirte Zimmer

r e e rehe ene m
Vier lum hannöver
ſind wegen Ueberzahl zu verkaufen 3 a d X eu BRa ocziAlbert Oertoel So

1 gewonnen frei von dem widerlichen Beigeſchmack der zuviel

Eutritzſch bei Leipzig
n

imprägnirten Kohlenſäure der Selter und meiſten SauerBrunnen Maleh C ar 53 lge S Nr r Ulrichstrasse 35Jſt vor Allem kein Waſſerleitungs Produkt Abgabe zu ſehr billigemreiſe nicht unter 100 Flaſchen Niederlage vie 390899000090000609

Halle a S Delitzſcherſtraße e Direction JFortwährend friſche Sendung s Alte und neue Möbel
a j o m e r Gasthaus Groitsoh bei Teicha

Das aufgehobene Concert vom 22 Juli findet ü ieis 49 Mk 45 Pfd Tara Reellſte on I z lunwiderry e d Be Wende Für den W gezntwortlich
Priginalpackung en gros en lefall Sia stromdeter i Zenteer l Ewedition Nee Veonende

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Veagen

7 b h h a Tm h T e 22 r v r I
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